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Im
 kleinen Showroom

 
direkt an der Hegestra-
ße bekom

m
t m

an einen 
ersten Eindruck davon, 
was einen im

 7. Zim
m

er 
im

 Hinterhof erwartet

G
uido kom

m
t viel rum

, und ab und zu hat er Zeit,  
durch Läden und über Flohm

ärkte zu bum
m

eln. H
ier seine 

Favoriten – und zw
ei Tipps aus der Redaktion

T
E

X
T
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O

N
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N
A

U
SS

FOTO  ENVER HIRSCH

Im
 schönen Ham

burger Stadtteil 
Eppendorf gibt es viele verwunsche-
ne Hinterhöfe. Einer davon gehörte 
früher zu einer Brotfabrik, im

 Hinter-
haus befand sich der Pferdestall. 
Hier und im

 Dachboden darüber hat 
G

abriele Kost vor über 20 Jahren 
Das 7. Zim

m
er eingerichtet. Über eine 

enge, steile Treppe gelangt m
an in 

den absoluten Trödelhim
m

el: Bis unter 
die Decke stapeln sich alte französi-
sche M

öbel, opulente Spiegel, antikes 
Spielzeug, Bilder, G

las, G
eschirr, Leuch- 

ten und allerlei Kuriositäten, die von 
Pariser Flohm

ärkten und ausgewähl-
ten Händlern stam

m
en. Bis m

an alles 
in Ruhe angeschaut hat, können Stun-
den vergehen – und m

an findet im
m

er 
etwas, von dem

 m
an gar nicht wusste, 

dass m
an es gesucht hat. Ein Traum

! 
(das7tezim

m
er.de)

In ihrem
 Showroom

 zeigen Torsten 
Hallm

ann und Thorsten Eim
 m

it ihrem
 

Team
, wie ausgezeichnet Eleganz 

und cooles Schwarz-W
eiß, Sam

t und 
Chrom

, opulente Polster und gerad-
liniges Design, Funktionalität und Stil 
zusam

m
enpassen. Spezialisiert auf 

m
aßgeschneiderte Einrichtungskon- 

zepte und Sonderanfertigungen, ha- 
ben die Interior-Profis neben ihrer 
Eigenm

arke viele andere hochwertige 
Labels im

 Portfolio, darunter Knoll, 
Ralph Lauren Hom

e, Élitis oder Cole  
& Son, deren Produkte m

an auch 
 direkt im

 Showroom
 kaufen kann.   

Alles leider recht teuer – lohnt sich 
aber (interior-design.th2.de)
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H
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 Viele 
Dinge hier stam

m
en 

von den berühm
ten 

Flohm
ärkten der fran-

zösischen Hauptstadt
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G
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Erinnert an Zucker-
watte und bewacht 
Frauchens Schätze: 

Haushündchen Sugar
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T
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H
amburg

STILSC
H

U
LE Abgucken 

erlaubt: Bei TH2 kann m
an 

sehen, wie m
an gekonnt 

M
aterialien m

ixt und m
it 

Sym
m

etrien arbeitet
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Im
 Berliner G

runewald steht ein wah-
rer Tem

pel des guten G
eschm

acks: die 
neoklassizistische Villa Harteneck, in 
der der Ham

burger Interiordesi gner 
Ulrich Stein 2014 seinen traum

schönen 
und sehr luxuriösen Laden Die Villa  
eröffnet hat. Hier bekom

m
t m

an ne- 
ben einer ausführlichen und natürlich  
hochprofessionellen Einrichtungsbe-
ratung M

öbel, Leuchten, Accessoires 
und Kunstgegenstände, und es gibt 
einen tollen hauseigenen Blum

en-
laden. Schon vor der Tür wird m

an 
stilecht von üppig bepflanzten Töpfen 
begrüßt, ein roter Teppich führt ins 
Innere des G

ebäudes, das auch oft 
als Film

- oder Fotolocation zum
 Ein-

satz kom
m

t. Und noch ein Tipp: Sehr 
stim

m
ungsvoll und inspirierend ist die 

alljährliche W
eihnachtsausstellung im

 
Advent (ulrichstein.com

)
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B
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XU
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Auch wenn in nor-
m

alen M
ietwoh- 

nungen kein Platz  
für so einen Couch-

tisch sein dürfte – 
träum

en ist erlaubt

V
IELFA

LT Im
 Park-

haus wechselt das Sor-
tim

ent überraschend 
von Raum

 zu Raum

BLU
M

EN
K

U
N

ST 
Zwei Floristen 
küm

m
ern sich um

 
Kundenwünsche

TA
FELRU

N
D

E 
unterm

 m
odernen 

Kronleuchter

W
as einen Conceptstore von einem

 
norm

alen Einrichtungsgeschäft unter-
schiedet? Dass der Zusam

m
enstellung 

seines Sortim
ents ein Konzept zugrun-

de liegt – und sei es der persönliche 
G

eschm
ack der Inhaber. Letzteres 

ist auch im
 Parkhaus der Fall, in dem

 
Designerin Anja W

itte-Krieger und 
ihre G

eschäftspartnerin Anne Karp 
alles versam

m
eln, was ihnen gefällt. 

Und das ist viel! Belgische Antiqui-
tä ten findet m

an hier genauso wie 
Designklassiker, besondere Leuchten, 
Kinderspielzeug, hübsch verpackte 
Streichhölzer, Bücher, Papeterie, 
feines M

eersalz oder Porzellan von 
Astier de Villatte (parkhausberlin.de)
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DAS SAG
T G

UIDO:

PO
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„M
ein absoluter Lieblingsflohm

arkt ist der 
M

arché aux Puces de Saint-O
uen in Paris, 

da habe ich schon viele schöne Sachen ge-
kauft. M

ein erster Fund vor 17 Jahren waren 
zwei Barocksessel, die ich im

m
er noch be-

sitze und schon vierm
al neu bezogen habe.“ 

PLA
C

E D
U

 JEU
 D

E 
BA

LLE, BRÜ
SSEL  

„Den Jeu de Balle in Brüs-
sel liebe ich auch sehr, weil 
er so charm

ant schrabbe-
lig ist – ein toller M

arkt 
für Porzellan, Besteck und 
Silberzeug.“ 
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RTO

BELLO
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D

, 
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D

O
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„Dann natürlich der abso-
lute Klassiker, der Portobel-
lo Road M

arket in N
otting 

Hill in London. Dort gefällt‘s m
ir, weil sich 

Alt und N
eu verm

ischen und m
an sehr gut 

Secondhand schnappen kann.“ 

PRO
M

EN
A

D
E, M

Ü
N

STER  
„Ein wichtiger Flohm

arkt war für m
ich der in 

m
einer Heim

atstadt M
ünster. Da haben Frank 

und ich dam
als alles verkauft, als wir Deutsch-

land verlassen haben. W
ir hatten einen Bus 

gem
ietet, alles reingepackt und auch dadrin 

übernachtet. W
ir haben total verschlafen 

– aber zum
 G

lück hat uns der N
achbarhänd-

ler alles für 2000 M
ark abgekauft.“ 
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Stöbern, handeln, Schnäpp-
chen m

achen: w
o G

uido am
 

liebsten auf die Pirsch geht

In Son en Breugel, einem
 Ö

rtchen nördlich von Eindho-
ven, versteckt sich die entzückende G

alerie von Anna 
van Elteren und ihrem

 M
ann Erwin in einem

 typisch 
niederländischen Klinkerhaus. Regelm

äßig gehen die 
beiden in ganz Europa auf die Suche nach antiken 
Kronleuchtern, Spiegeln und besonderen Kleinm

öbeln 
und O

bjekten, die sie retten und ins Jetzt holen, indem
 

sie sie eigenhändig aufarbeiten und restaurieren.Feh- 
len einem

 Leuchter einzelne Kristallelem
ente, ein Ker-

zenaufsatz oder die perfekte G
lühbirne, lässt Anna 

van Elteren sie extra in Frankreich anfertigen. Jeder 
einzelne Restaurierungsschritt wird liebevoll per Video 
aufgenom

m
en, dam

it die neuen Besitzer jederzeit nach- 
verfolgen können, wie es ihrem

 Schm
uckstück geht,  

bevor sie es im
 wahrsten Sinne des W

ortes m
it Sam

t-
handschuhen übergeben bekom

m
en. W

o gibt es so 
etwas noch? (kroonluchtergalerie.com

)
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 Anna und 
Erwin van Elteren

K
RISTA

LLPA
LA

ST 
G

litzernder Prunk vor 
grauen W

änden 

PA
RIS M

arché aux 
Puces de Saint-O
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N
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O

N
 

Portobello  
Road 
M

arket

„Ich habe noch 
nie vorher erlebt, 

dass jem
and  

so fein und  
liebevoll m

it 
alten D

ingen um
-

geht w
ie Anna“
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